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Auf Autorität de« Schatz.imt«-Tekre'är«, hat
der Unterzeichnete die General - Subscriptions-
»genteur für den Verkauf der Vereinigten Staaten

übernommen, welche sieben und
drei Z hniel Prozent Jnttrissm jähilich trage»,
und als die

7 Anleihe
bekannt Ist.

Diese Noten w«d«n unt»r Datum vom 15.
August 1K64 ausgegeben und drei Jahre nach
dieser Zeit in Currency zahlbar, oder können nach
der Wahl des Inhaber« in

11. 8. Z>2() slchz Prozent
Gold tragende Bonds

umgewandelt werden.
Diese Bonds find jetzt «ine Prämie von neun

Prozent werth, einschließlich Gold-I.itressen vom
November, was den wirklich«» Gewinn an der
7-3il Anleihe, nach den gegenwärtigen Raten,
einschii'ßlich Interessen, gegen zehn Prozent jähr
lich ausmacht, neben ihrer Aulnahme von Staats-
und städtischer Taxe, wa« von ein bis zu trri
Prozent weiter hinzufügt, je nach dem auf anderes
Eigenthum auferlegten Raten. Die Jnt«ressen
stnd ha bjährlich durch Coupon« zahlbar, weich?
jeder Note beigefügt stnd und abgeschnitten und
an Irgend einer Bank oder «in«» B.inqu!» ver-
kauft werden können.

DI« Jntressen betragen
Einen Cent täglich bei einer ?5g Noie.
Zirei Cents täglich bei «in«« Slvl) Not«.
Zehn C«ntS täglich b«i «ln«r?sU<l Not«.
Zwanzig Cents täg ich bei einer S l.Wi) N)t«,

Einen Thal«r täglich bel «in«r SS.OW Note.
Nvt«n von all«» genannten Summ«» werden

rasch nach Empfang von Subskriptionen geliefert.
Die einzige Anleihe im Markt.

die j'tzt von der Regierung angeboten wird, und
e« wird zuversichtlich erwartet, daß ihr« größeren
Vortheile dieselbe zur

Großen Volko-Anleihe aller Classen
Weniger als SZIIV.VW sIOV bleiben unverkaufte

,ig oder reumig Tagen abgesetzt lein werden, wo
aledann die Noten unlweiselhast ein Prämium
biingln werten, wie dies rtgtimäßig der Fall war,
beim Schluß der Subskriptionen anderer Anlci-
Hrn.

Theil des Landes Erleichterungen geboten werden
können, um die Anleihe zu nehmen, haben die
National Banken. Staal« Banken und Banquier»
im ganzen Lande sich allgemein bereit erklärt, Sub-
scrivtionkn ul per anzunehmen. Subscribenten
wollen ihre eigenen Agtnten auswählen, zu denen
stt VertrautN habtn und dit nur für dit Abliefer-
ung der Noten verantwortlich sind, für weiche sie
Auftläge «halten.

Jay Vooke,
SubscriptionS'Agent, Philadelphia.

der Ersten und Zweiten National Bant, Allen-
taun, Pa.

Februar 28. na3M

II?" Jungr Männer
Welche an den Folgen von Onanie oder Stlbst-
beficckung und geschlechtlichen Ausschweifungen lei-
den, wie nächtlichen Saamenergi.ßungen oder
Pollutionen, geistige und körperliche Schwäche,
Nervenschwäche, Impotenz, Schn-indsucht und Epi-
lepsie fiiden in I>r. l>'u>vl:rvvvll» ''li-nlit lit?-

ein Mittel, welches sich durch langjäh
rige Piüfung, als da« einzige zuvertäsig« H«,lmit
ttl für di« obig« Krankheit bewährt hat.

Es ist zu haben, in New Aoik: F. C. Wells
u. Co, 115 Franklin Str Abraham Cahn,
Boweiy, Ecke Grand Str Boston: Weeks u,

Potttr, I7VWaschingion Str. Fitchburgh, Mass:
Bloik. Pbiladelphia! T. R Calender. Zte «nd
Walnut Str. Ins. Kiomer, äl)l! Chestnut Str.
Pittsburgh: Henry Miner, 7l und 73 ste Sir
Baltimore! Srlh S Hance. lt)3 W. Ballimorc
Str. Cinc nnati: Jodn D. Park, Ecke 4le und
'Kalnul Slr. F. E Sqire u. Co. N. W. Ecke

!14 Lake Str. ?!c!v !>leanS» T. W. Wrighl
u. Co., 21 Ch itrcs St Toronto: Ly nan Elii«
ct u. Co , äte Str. Lawrence Buildings. St.
Louis z CollinS Bros', Nachfolger von H. Blaks>
iky Ecke 2te und Pine Ztr. und direkt von den
Hauviagentcn itkalc« it. Aline, u.
127 Boweiy, New Zo,k.

Preis pr. Bor ?Z.
Eine kleine Schrift, worin die schrecklichen Fol-

a«" de» Lasters »ur Tarnung der Jugend, mit
Meisterschaft geschildert Ist. wird gratis und franco
nach allen Theilen der Ver. Staaten und C'nada
versandt, wenn man sich schriftlich an di« Unter-
zeichneten wendet.

«ci>a». I. C. Ali»«» <c-.
127 Boweiy New Jork, Post-Bcx 453 k

Januar 31. 1665. nqll

Job» H. Oliver,
NechtSgelehrter l.a.v.)

Allentaun. penn s.
IV"Amtsstube verlegt nach Godfiied Peter's

Gebäude, Ost-Hamiiton Straße, beinah« gerade
dem Comthause gegenüber.

Er kan« in der -Englische« und Dtuische«
Sprache confultirt wtrdt«.

December K, lBki. nqZM

gemahlener GypS Ist stet« auf Hand und billig zu
verkaufe« an der kleinen Lecha Mühl«, bti Allen-
taun.

Grim und Weaver.
April 1. n<slZm

»Line geschichtliche Reminiscenz.
Nicht allgemein bekannt ist, daß in

1775 ein Complott für die Ermordung
des Gen. Waschington entdeckt wurde.

Die >.N. V. Chronik " bewahrt uns
über diesen Anschlag den folgenden von
dem General-Commifsär Peter T. Cur-
tinuS an den Colonel Richard Barrick ge-
richteten Brief:

New Vork, 26. Juni 1775.
Mein Herr! Gestern Nacht wurde ein

infernalischer Anschlag gegen das Leben
der Generale Waschington, Putnam u.
s. w. entdeckt. Einige der belheiligten
Schurken sind in Gewahrsam. Unter

ihnen Mr. Matheivs. unserMayor. Gil-
bert Fordes, ein Waffenschmidt, ein
Pfeiffer und Trommler von Wasching-
ton s Garde u. s. w. Die Einzeln hei-
len sind noch nicht bekannt; von den Be-
amten, welche die Verschworenen ergrif-
fen haben, theilen einige mit, daß eine
große Belohnung für die Ermordung der
Generäle Waschington, Putnam ?c. an-
geboten wurde, daß in ihrem Besitz ein
Plan aller Befestigungen gefunden wor-
den. Während die Regulären (Englän-
der) einen Angriff machen sollten, >va>en
Personen angestellt, die das Pulvermaga-
zin in die Luft sprengen u. andere, welche
King s Bridge zerstören sollten um das
'Anlangen von Verstärkungen von New
England zu verhüten. Kurz, der An-
schlag war ein höchst nichtswürdiger und
ich hoffe, daß die Schurken eine Strafe
erhalten werden, welche ihnen anhalten-
des Jucken verursachen soll, ohne daß sie
sich kratzen können.

Ich bin mein Herr zc. zc.
P. I. Cartinus."

Wir fügen dem Vorgehenden noch hin-
zu. daß einer von diesem Compiott, Thos.
Hickory, ein Private in Gen. Wasching-
ton's Leibgarde, wegen dieses Anschlags
gehängt wurde.

Die nackte U?ahrheit.
Es erfordert wunderbare Dinge um

die Menschen so weit zu bringen daß sie
die Wahrheit eingestehen. Die Union-
leute wußten schon längst und haben
schon längst behauptet daß Lincoln einer
der besten Presidenten war, welcher die-

ses Land jemals hatte, und daß wenn er
von keinem, ausgenommen vielleicht
Waschington, übertroffen wurde. Par-
theigänger verläumdeten ihn jedoch n it
einer Bitterkeit weiche an das Teuflische
gränzte. Sie wollten die Wahrheit
Nicht gelten lassen. Der Presivr nt mußte
ermordet werden. Und siehe da ! sebald
er todt war, waren seine Verläumder
willig einzustehen, was wir vorher sagten
und was auch sie vorher wohl genug
wußten. Diese verdorbenen Parthei-
gänger haben sich aber nicht verbessert-
sie haben sich nicht von den Lügen zur
Wrhrheit bekehrt?sie haben nur eine
falsche Maske aufgezogen, um sich in
den Augen des Volkes zu verschöneren,
um dasselbe in Zukunft wieder betrügen
und irre führe» zu können. Ihre Läster-
zungen sind noch immer so voll Gift und
Galle und Lug und Trug als sie vor dem
Tode Lincolns waren, und bald werden

sie andere Opfer aussuchen um ihre Bos-
heit auszulassen. Möge doch das Volk,
welches sich durch die grundsatzlosen Blät-
ter so bethören und vernarren ließ, lernen
solche Partheisklaven zu meiden. Wer
ein Beispiel sehen will von ermeßiicher
Schlechtigkeit und Heuchelei, der oetrachte
nur die Reden und Zeitungen einer ge-
wissen Classe von Politikern, vor Lin-
coinS Tode, mit dem was sie sagen und
drucken, seitdem er todt ist. Haltet ein

wachsames Auge auf sie, und laßt euch
nimmermehr so betrügen und verblenden.

Reine U»io»-Arb>ctl i» Vlerv tL»gla»H.

Bekanntlich besteht New England an?
den Staaten Vermont, Massachusetts,
Connecticut, Maine, New Hampshire
«nd Rhode Island. DK' Zchl der R.p-
räsentanten im Ver. Staaten Congreß
in diesen l! Staaten ist 37, und Alle siiid
standhafte Unionmäiiner. Die l' 2 Ver.
Staaten Senatoren gehören cbenfalls
Alle zur Union Parthei. Bei der letzten
Sitzung des Congresses war die soge-
nannnte demokratische Partei blos durch
5 Mitglieder im untern Hause desselben
repräsentirt allein auch dieses Paar
wurde bei der neulich gehaltenen Wahl
mit großen Mehrheiten durch das Union-
volk'geschlagen. Die Demokraten vor.
New England haben daher keinen
einzt g e n R e prä se nta n t von ih-
rer eigenen Sorte mehr im Congreß !

Der Saamen ist ihnen sogarausgegangen.
Es ist ihr? eigene Schuld. Hätten sie
die Union unterstützt und nicht mit der
Rebellion geliebäugelt, so würde es
besser mit der demokratischen Partei in
New England aussehen. Fiüherhin
waren die Parteien beinahe gleich ver-
theilt in jenen Staaten.

Neulich langte ein Soldatenbrief
mit ungefähr folgender Adresse, deren ei-
genthümliche Orthographie leider nicht
wieder zu geben ist, in Köln (Deutsch
land) an:

?An meinen Sohn den neuupfünder
Kanonensoldaten bei dem H.ruptmanne,
welcher den schönen Fuchs reitet."

Man ermittelte indessen den Adressa-

Tie erite «Organisation der Tunkcro.

Eine der neuesten Nummern des
..Ledger., enthält den folgenden Artikel
bezüglich der ersten Organisation der
Dunk er sin diesem Caunty, welchen
viele unftret Leser interessant finden
werden:

"Die Mutter - Kirche der Dunkers
wurde um das Jahr 172!) in German
taun, Philadelphia, organisire. Einmal
waren sie eine sehr zahlreiche christliche
Gemeinschaft, allein gleich anderen Sek-
ten waren sie von Zeit zu Zeit nicht frei
von Streitigkeiten, woraus Trennungen
entstanden. Bald nach der Gründung
der Kirche zu Germantaun, bildeten sich
Gesellschaften in verschiedenen Theilen
des Staates. Eines ihrer ausgezeich-
netsten Mitglieder. Namens Conrad Beis-
sel, behauptete, es w.lte ein Irrthum
ob in Betreff des Tages der Sabbaths-
feier?der siebente, und nicht der erste
Tag der Woche, sei der geheiligte Tag.
Er besaß genug Einfluß um eine neue
Gesellschaft zu gründen, welche den Na-
men Siebente Tag Täufer annahmen.

Diese Abtrünnigen nahmen einen
klösterlichen Charakter und die Gebräuche
der Kapuziner, oder Weißen Mönche an,
und legten sich, Klosternamen bei. Unter
ihrer Herrschaft erreichte die Gesellschaft
eine hohe Blüthe, und ihnen hat das
sonderbar gestaltete Gebäude seinen Ur-
sprung <» verdanken, welches lange Jahre
an den Ufern des Wissahickon stand, und
von welchem vom heutzutage Spuren zu
sehen sino. Unter den Mitgliedern der
Dunkers, oder Deutschen Baptisten,
ragte Derrick Keyser hervor. Ejner sei-
ner Nachkommen, Peter Keyser, verwal-
tlte das Amt eines Pastors der Deutschen
Baptisten Gemeinschaft länger als fünf-
zig Jahre. Viele der früheren
niten, heißt es, stammten ai's der Schweiz,
welche mit ihre» deutschen Freunden sich
zuerst in Germantaun niederließen, eine
Kirche gründeten, und von doit nach ver-
schiedenen "Theilen deS Staates sich wend.«
ten. ?Lancaster Coiinty scheint ein Lieb-
lingö-Aufenthalc gewesen zu sein. Diese
Sekte war stets und ist noch heutiges
Tages dem Kriege abhold. Sie waren!
stets friedlich gesinnt und an Häuslich-!
keit gewöhnt. (Volkhfieund.)

°U?ie geweißt rverven sollte.
Dies ist ein Gegenstand über welchen

Bauern nicht genug Belehrung erhalten
können. Die Kalkweiße ist eine von den
werthoollsten Artikeln in der Welt, wenn
sie gehörig angewendet wird. Sie ver-
hütet nicht nur das Faulen deS Holzes,
sondern trägt auch sehr zur Gesundheit,
der Gebäude bei, seien sie nun von Holz!
oder Stein. Nebengebäude und Fensen,!
wenn sie nicht mit Oelfarbe angestrichen
sind, sollten einmal orer zweimal des!
Jahres einen guten- Anstrich von Kalch-
weiß habe», das auf folgende Weise an-
gemacht wird . Man nehme ein reines,!
wasserdichtes A.ß oder sonstiges schick-
liches Gefäß und thue halbes
schel Kalk in dasselbe. Man löscht ihn,!
indem min kochend heißes Wasser in ge-
höriger Menge darüber gießt, so daß er!
5 Zoll hoch damit bedeckt ist, u»d rühre
ihn dann tüchtig um, bis er gehörig ge-
löscht ist. Wenn daö Löschen des Kalkes
geschehen ist, dann gieße man Wasser zu
und »wei Pfund schwefelsaures Zink
(Sulphat« of Zink) und ein Pfund Salz.
Dies macht den Anstrich fest und vermin-
dert das Abbröckeln, das ihm so häufig
ein schlechtes Ansehen giebt. Eine sehr
schöne Rahmfarbe kann man diesem Kalk-
anstrich geben, wenn man drei Pfund
gelben Ocher hinzufügt ; eine Bleifarbe
e»hält man durch Beifügung von Lam-
penschwärze oder gebrannten Elfenbein.
Um ihn eine hellbraune Farbe zu geben,
gebe man t Pfund Umber?türkischen
oder amerikanischen (letzterer ist der
wohlfeilste,,) ein Pfund Indisch Roth
und ein Pfund gemeinen Lampenruß bei.
Für gewöhnliche Steinfarbe nehme man
t Pfund lohen Umber und 2 Pfund
Lampemuß.

Dieser Anstrichkann mit einem gewöhn-
lichen Weißwasch - Pinsel aufgetragen
werden und wird sich in Betreff der
Dauerhaftigke t und seines schönen Aus-
sehens als besser wie die gewohnliche
Weißwasch erweisen.

passende Fragen.
WaS würden die Copperhead-Zeitun-

gen gesagt haben, wenn Lincoln in der
Blüthezeit der südlichen Conföderation
ermordet worden wäre? Was würden
sie gesagt haben, wenn er ermordet wor-
den wäre zur Zeit, als General Lee vor
G.'ttysburg stand? Was würden sie
gar gesagt und was würden ihre Freun-
de gethan haben, wenn, Gen. Lee diese
Schlacht gewonnen und dann siegreich in
Haneburg und Philadelphia eingezo
gen wäre, wie er es vorhatte und wie die
nördlichen Verräther es wünschten ? O
uuö schaudert, nur daran zu denken !

Vcim Brnlltexanlc»
> Pfarrer: ~Nun Manandl, sag mir

also, wie viel sind Gott ?

Braut: Einer.
Pfarrer: Recht so, und wie viel sind's

Personen?
Braut: Vierundzwanzig mit den Mu-

sikanten.

Prollniuation.
Große Herabsetzung in Prn'ßen !

Die alten Zeiten wieder!
tLnormcn Stock /rühjahrs-Waarcn,

Style, Varietät und niedern Preisten

Großes Sinken in Gold
aber noch größer in Baumwvllwaaren.

Spckulatvrs haben ausgespielt.
Niedere preißen lind schnelle Verkäufe

find die Ursachen.
Der Raum erlaubt es nicht einen solchen Im-

mensen Stock von Waaren und Preißen anzufüh-
ren, es mag genug sein zu sagen, daß alle Arten

Ladies Dreßwaaren,
" "

Seiden." Schawls, Balmorals zc.
Haus-AuZmöblirungs-Güter zc.

unsere neue Styl Mänteln und Mantel-
Zeug.

wurden alle auf den Kepf geschlagen,
und verkauft ohne Rücksicht der Kosten, an
wenigrr als die Halste der originellen Preißen an

Milton?.
Krämer, lchihin Smiih U. Krämers allen Stand,
welcher, wie hiezuvor das lebenve Institutver Stadt sein soll.

Ich ziihe vor den guten Willen und die Kund-

fchaft des Volkes zu behalten, durch
Wvhlfcilcö verkaufen.

als durch das Aufhalten ungerechter hohen Prei-
sen. Der Unterschied der Preißen der heutigen
Waaren und vor einem Mvnat zurück ist in der
That schmerzlich für Solche d!e mit einem große»
Stock auf Hand, an hohen Preißen, ertappt wur-
den?aber da dies nicht der Fall bei mir ist, so
macht Ich e«

Der große Ort von Interessen
"

Das Hauptquartier
für

wo die Massen ihre Giiler an den niedersten
Marktpreisen erhalten können.

Unser Motto soll sein :

Kleine Profite, guten Werth und schnel-
le Verkäufe.

Eine Examin rungist alles was wir fordern.
Die extrem niedern preist?» unserer G-

üter werden Alle überzeug?«, daß sie noch niederer

Spendiere keinen Tkaler
für Tiockenwaareii, bis du unsere Güter examinirt
hast, um den Unterschied der Preißen von andern
Gütern zu notiren.

Allentaun, April 25. liq3M

Nachricht
wird hiermit gegeben, daß der Unterzeichnete als
Administrator von der Hinterlassenschaft des ver-
storbenen JohnNonnemacher, letzthin von
der Sladt Allentaun, Lecha Caunty, ernannt wor-
den ist. Alle diejenigen Persoren daher, welche
noch an besagte Hinterlassenschaft schulden, sind
hiermit aufgefordert innerhalb k Wochen anzuru-
fen und abzubezahlen ; und Solche die noch recht-
mäßige Ansprüche haben, mögen, sind gleichfalls
ersucht dieselbe innerhalb dem nämlichen Zeitraum
wohlbestätigt einzuhändigen an

Daniel K. Trump, Adm'r.
Mai 16. ' nqkm

Au Vit Lürgrr von Allcntown!
Ich bringe hiermit zur öffentlichen Kenntniß

daß ich meine Stelle als ?Boroughengineer" nie-
dergelegt habe. Ich ergreife diese Gelegenheit,
miincn Mitbürgern im Allgemeinen, und den
Mitgliedern des lns B sondere, mei-
lien hcizlichilen Dank auszudiiicken, für das wäh
rend der IIJahre meiner amtlichen Stillung mir

erwiesene Leitiaucn.
G. A. Aschl'ach,

Süd-Whe i t h a ll

Lcbtusstock IlerllchtrttNZ',-Ve-
s e ll s ch a 112 t.

gegenseitigen L.'btrs-
stock VerstchernngS - Gesellschaft wird
gehalten werden, auf Samstags din

?7sten Mai, um g Uhr am Hause
von M o s c s S ch n eck, in Alltaiaun. zu wel-
cher Z-il g Mitglieder zu erwählen find, wciche
das Board der Verwalter für das eintretende
Jahr bilden sollen.

Die besagte Wahl soll ohne Unterbrechung
?on g Uhr Vormittags bis 5 Uhr Nachmittage
cff.n gehalten werden. Pünktliche Bclwohnung
wird erwartet. »Lvan Guth, See.

Mai v. IBKS. n-i3m

Oeffentliche Nachricht.
An Alle die eS angeht.

Nachricht wird hiermit gegeben, daß nach dem
Verlauf von zwei Wochen von dem Tage dieser
Anzeige an, Apvlicatlon an A n d r t w G. E u r

t l n, Gouoernör dieses Staats, gemacht werden
wird, für die Begnadigung vonWil llam Keck,
nun in Gefangenschaft in dem östlichen Zucht-
hause, unier Überführung des Mordes in dem
zweitin Grade, durch die Court von Oyer und
Termtner von Lecha Cauniy.

W. S. Marx.
John H. Oliver,

RrchlSgelchrtt.
Mal 16. 1565. nq2m

Die Albright Oel Compagnie
in Vennngo Cannty. Pa.

Capital SWMX) Thaler, Antheil
Baarwerth.

Arbeitendes Capital

Organistet unter der Akte von Juli 18, 18L3,

President ?Achtb. C, Longnecker, Allentaun.
B. President ?Dr. E. G. Martin, Allentaun.
S.crclär u. Schapmeister?Dr. P. BarneS,

Allentaun.
Direktors r

Achtb. H. C. Longnrcker, Allentaun, Pa. ,

Edw. Ruhe, Allentaun, Pa.; Dr. I. P. Bar-
neS, Allentaun, Pa, ; Hlrani Schanp, Ceder
Mountain; Asa Ballict, Benango Co.; I, L
Hrffman, Allentaun, Pa,

, Milton Cooper. Phi.
ladelphia; Phaon Albright und E. G. Marlin,
Allentaun.

Office, Allentaun, Pa.

Beschreibung beS Eigenthums
Dl« Läntereien dieser Gesellschaft sind gelegen

in Venango Tauntv. an der Big Sandy, 4 Mei-
len oberhalb dessen Mündung, enthalten «inHun-
dert und neunzehn Acker, In iuo simple, bestthend
aus zwti Striche.

Strich No. 1, tnthält 89 Acker, sämmtlich zum
bohren geeignttes Territorium, an der Big Sandy
gelegen.

Strich Na. 2, enthält 3l> Acker?wovon mehr
als die Hälfte im Territory gelegen ist, und der
übrige Theil Ist Kohlen und Holz, gelegen an der
Bären Creek.

Seit dem Ankauf ist Eigenthum viel In die Höhe
gegangen, In Folge der Entdeckung von Oel In der
Nachbarschaft Cs Ist nur eine klein« Entfernung
von den großen Sugar Cieek Brunnen wrlche Lu-
bricaiing Oele hervorbringen, ebenfalls nahe den
Brunnen der Ost Sandy, woraus zwei bis vier
hundert Fässer hervorkommen, und ebenso dabei
noch immer näher von andern Brunnen, neulich
entdeckt, an der Allegheny und Arensch Ereeks,
nahe Franklin, und an der Mündung der Big
Tandy. Optrationen haben nahe dieftm Striche
begonnen durch andere Compagnien nahe der Big
Sandy, weicht beträchtlich vorangeschritten sind
und mit günstiger Aussicht; PitperationtN wtrden
ebenso von andtrn Parteien aimacht, oberhalb und
unteihalb diesem Eigenthum an demselben Strome,
um din Schatze dieses Landstriches in kurzer Zeit
zu entwickeln.

Diese Compagnie trifft sogleich Anstalten und
alle nöthige Fixluren stnd im Gangt dtr Errich-
tung für di« Enthüllung dieser drei L ndstrichen.

Die Anlage dieses Eigenthum« und Erleichter-
ungen für Transportation des Material« find von
teil allerbesten, unb bieten seltene Gelegenheiten
dar für Investment, mit Ausficht von baldiger zu
riickcrstattrter B lohnung.

Der Bcsitztitel des Eigenthum« wurde durch
emininter Rathgeber untcrsucht und al« unheftrrlt-
bar erklärt, und brfindet sich nun im Besitz der
Beamten der Gesillschast.

Eint limitirtt Anzahl von Anthtil« ««rden
jetzt von der Glfellschast angeboten,?Ein Thaler
per Antheil.

Mä.z 21. IBt>s nqhv

Zweite National Bank,
vonAlle n t o w n.

Veposilen-Daiik für Ilegicrungo - Vclder,
sowie Agent für den Verkauf der

Sieben-Dreißiger Ver. Staaten Bonds.
Diese sind zahlbar ln zwei und einem halbe»

Jahr, vom löten Februar 1865, oder wenn der

Halter des Bonds es verlangt, muß es lhm dann
ln ein s>2i> Bond umgewandelt werden, welche
k Prozent Gold Inirrssen tragen, halbjährig
zahlbar. Diese 7-3it Bonds tragen 7 und ein
Oiittel Prozent Zutreffen, halbjährig zahlbar an
irgend einer National Bank, ohne Abzug. Die
Ursache, daß sie 7-3i) Bonds genannt ivteten,

ist, weil dit Intrissen auf
Ssi) einen Cent des Tags betragen,
Ii») zwei ?

"
~

si>» zehn ? ? ?

tdtlil zwanzig
? ?

Diese Bond» find zu haben in Summen v-i>
SSN, 8100. Ssi)o, SIWV und S5OOO, und stnd
frei von allen Staats-, Caunty- oder andern Ta-
x.'n. Ebenfalls zu haben z

IU 4t) Bonds,
in Summtn von ?sil bis Bls>(li>, welche 5 Pro-
zent Gold Jnlressen tragen, haldjährig zahlbar.

5 Prozent Jntressen Noten
werden in Bezahlung der 7?3-10 Bond« aage-
nommen und die vollen Jntressen erlaubt,

und Silber
wird grkauft und das höchste Premium dafür be-
zahlt.

Weitere Auskunft wird mit Vergnügen ertheilt
von «tbarleo S. Sufcd, Cafirer.

W. H. Ainey, President.
Alltntown, Februar 29, 1865. nq?-

von Präsident L i eoln
Das frbr vortriffllcht Photograph unfrrt« bt-

lrautrltn Präfidenten und feines Sohne« Thoma«,
häuslich bekannt al» Ta d, ist nun fertig. Dae
Oiiginal diese« interessanten Bildnisse« würd,
von Hrn. Lincoln an G. Gumpert, Esq., von
Philadelphia, präsentlrt. Unser gefallene« Ober
hauvt selbst, sowie Diejenigen die mit demstlben
am besten bekannt waren, nennen e« ql« da« ge
naueste und beste Photograph in Existent- Dae
Original und Copierecht hat sich Herr Gumpen
von Philadelphia zugesichert.

Agenten für Lecha Caunty -

Thomas G. Wagner.
Daniel Gorman.

Sie wtrdtn das Caunty durchreist» und Unter-
schreiber dafür aufnehmen.

Mai 2. »Zm

WüM Fhv fehoWe
Neue Photographien?
S W Bnrcaw nnd Brudev'S

Photographische Gallery, No. 7- Ost-
Hamilton-Straße, 3 Thüren un-

terhalb dem Allen-Hause,
Allentaun,

Wollten ehrerbietigst den Einwohnern von Al-
lentaun, so wie dem allgemeinen Publikum ankün-
digen, daß sie

Alle Arten Photographischen Bilder
"»fertigen, als gewöhnliche und colorlrtt Photo-
graph», vorzügliche EarteS DeVistta Ambroiype«
und Maiotype«.

Besondere Aufmeikfamkeit wird dem Copiren
von alten Daguerrevtype» und Ambrotype« in
Photograph-Bilder, virl vergrößert, gewidmet.

Alle Arbeit wird in dem besten Stylt und an
den billigsten Preißen verricht,».

Sie machen auch herrlich» Bilder siir Albums
an Sl per Dutzend, ?und für Bilder schicklich
um in Briefen zu versenden, fordern sie nur 25
Cent«.

Sie haben auch auf Hand tin vortrcfflichtS Af-
sortement Gold- und Rost-Holz Bilder-FrämtS,
von allen Größen.

Alle Arbeit wird warrantirt dauerhaft zu sein.
S. W. Bureaw und Bruder.

Mär, 7, 1365. nqll
'

(Großes Aallen

inGoldZ
Ich habe heute melntn ganz«« Stock von

Hüten, Kappen und Lädieö' FurS
ceduzirt, zu Preißen dit dem großen Fallen des
Goldes völlig gleich kommt.
Hüte für Männer so nieder aIK7S Ctö.

Hüte für Knaben. 5V Cts. u. aufwärts.
Männer und Knaben Kappen, 25

Cents und aufwärts.
Von heute an werden weine Waaren grm«rkt gt-

fund.n werden ,

!
In der That so nieder daß sie in dtm Bereiche

Aller sind, die einen Viertel oder Drei - Viertel
übrig haben.

Lädies Fäney Fürs
in großer Verschiedenheit, auf welch« ich ihre be-
sondere Aufmerksamkeit lenke.
Mink, Sable, German Fitch, Siberian

Squirrel, Water Sable und Amer»
ica Fitch.

N. B. ?Rohe Für wird an den höchsten Bar-
gel.d-Prc Ben gekauft.

S. B. Anewalt
No. 2", West Samilwn Ttraße, AUcnlaun. Pa.

Oltober 2S, 1864. «qiw

Gut Neues für die Leut!
Frühlings und Sommer - Waaren am

Kleider - Emporium,
In der Stadt Allentaun.

L?l?ei!niA umb Meebev,
daft s>« ihr Geschäft al» K a u s m a n n »

-ÜF.S ck> n e i d e r, an N«. 11 Oft - Hamillon-
Sirape, in Allemoun, noch immer forlbctreiven, und

Die besten und wohlfeilsten Kleider,
in einer Umgegend von wenigsten« SN Meilen kau-
fen kann, «je ist die« zwar viel gesagl. aber e« hül

indem e« nichts als di« rein« Wahrheit

Einen herrlichen Stock Kleider
für die lal>r«,eit passend aus Hand, der auch sicher
nicht an Schönheit llderlrossen wird, bestehend au«

Allen Arien Röcken,
Alle Arten Westen,

AlltArten Hofen,
Allt Artm Halstücher, etc.,

lind kurz Alle« da« in ihr Aach einschlSgl, und dies«Thatsache, zusammen qenoiiimcn mit dem Obengc-
saqten, srßt sie in den Siand all« Ansprechende na»
Wunsch bedienen ,u können. Rufet daher an el»
liir sonstiro kaufet, wenn ihr Eueren Interesien ge-
lreu sein wollt. Vergesset den Sri nicht, derselbe
ist No. II Ost Hamillon-Etrape, zwischen dem ?AI
len Haus" und Mosers »polheke.

Sie sind dankbar für bereit« genossene Kund-schaft, und bitten um eine Zortdauer der wunft dee
PubUkuiiiS. wofür sie auch stet« und immerhin dank

Vreiiiig und Reed««'.
Allentaun, m>ärz lü, nqlZ

William S. Marx,
Rechtsanwalt,

Rllcytaun, «>.

Ossice, 51 Ost - Hamilton Stra?.
t><?- Besorg» all« proftffionelle Geschäfte in kecha

und anqrSnzendcn Cauntie«.
Allentaun, December 6. IKK4. nqlA

H^nryWllarrett,
Friedensrichter in EmauS,

Verrichtet alle Arten Schr«ib«relen prompt und
an den billigsten Bedingungen. Raf't bei ihm an

Emaus, April 18. 1865. nqbv

Lewis H. Mertz,
Verfertiger von

Stiefeln und Schuh-UpperS,
ivest Hamiüon-Straßt. nahe d«r 9t«n Straße,

Allentaun, Pa.
März l t »äm

Kohle»i>e!-Lampen und Glaßer !

Zu haben bei Z. S. Apotheker.

Jahrgang 3N.

Haft dn sie qesehen?
Was?

Die herrlichen Waaren
welch« sieben erhallen wurdet» »m ?A »«i ,
Hau»" von

Jofna Schnn ma«,

No. 9. West-Hamilton Str., Allentaun.
Er macht seinen allen Freunden sowie dem Pubti»kam im Allgemeine» achtungsvoll bekannt, da» «v

soeben von den große» Sutten erhallen ha, eio ar».
iie« und «legante« Afsortement von

Trocken Waare«,
al« schwarz» und ?äncv-ei«ide. Velaln«. Plaid« un»
Lal neia«, Voll-Delain«, Lollar« von j«d«m
und Pnei«. di« woklfeilii«« welche zu find«» find
Tchawl« u. f. w. Sin« gro? Au«wahl von

Trauerwaaren für Damen.
Zriiiiming«, Strümps«. f«in« Kid und a«d«r« Hand-

schuhe.
Hoop SkirtS von allen Preisen.

Balmoral Sktrt«.
SÄdie« Merino S-arf« von allen Zarbe«.
Französische Corsei«, Sacktllcher von allen S»r«

Perfumery u. Fäncy Seife.
LädieS Fäncy Dreß Trimming« in großer

Verschitdenheit u. von j«d«m Styl.
Spuhl- und and«r«r Näht« in großen O-nantt»

täten.
Umbrellen. Knilpfe »»»jeder Ar«. Hemdbase«, Ho-

senträger »nd fertige Hemden in großer Autwaht.
Dieser Gliterftock wurde in den grvßen Städten

für «aargeld eingekauft, und dadurch bin ich im
wohlfeiler zu verkausen al« viel« »«» an,

Di« Dam«n w«rd«n ««zu ihr«« »«sondern «Zortheii
finden wenn sie bei mir anrufen eh« p« sonst»» ka»,
f«n. Komml und prtifet die Waaren, da« Befeh«,
kostet dicht«.

Allentaun, Juni 7, 18S4 «qtZ

?tk Jahr« g«braucht in N«u Nork."
?Einzig bekannt« unf«hlbare Mittel."
?Fr«i von Gift."
?Nicht gtfährlich für den Mensch««."
?Rattten kommen au« ihren LSchern und kn«

piren.

ToSt a r s
Natten, Noachtt, Str., vertilgtr.
Ist «in Kleister?gebraucht geg«n Stat-
t«n, Mäuft, Roache«, schwarz« und r»»

the Ameiftn,

Costar's Waoieuvertilger.
Ist tin« Flüjsigkcit-^-gtbraucht»»
Wanzen zu vkrtr«ib«n und der«a
Herbeikommen zu »erhindern, >c.

<»» t « r »

Elektrisches Pulver für Insekten.
Wird gebraucht g«g«n Motttn, Mo«-
quito««, Flöh«n, Wanzen, Infekt«» an

Pflanzen, Geflügel, Thieren, »c.

»S'Jn allen großen Städten tkim Gro?n z«
VN-Ueberall bei Drogisten und Händler zu vn»

kauf«».
!! Hiiiet ! ! ! Euch vor all«n wtrthlos«

Nachahmungen.
«S"Sthet daß ?CoStar'«" Name auf jtdtrBor,

Flascht und Flask steht, »ht Ihrkouftt.
«S'Addrtsstrt an k. Losear,

Broadway, Ntu I»rk,
von allen in

Allentaun, Pa.,
beim Großen und Kleinen.

IS" Eine Stimme au« dem fernen West«.-»'
Durch Costae,« Bertiiger der Ratten, Infekten
u. f. w. wird irthr Gttrrldt und Vorrath« g«»
rrttet, dl« sonst ypn d«nf«lben ve>tilgt würden, al«
ganz« Tonnrn ditfk« nüpiichtN Mitttl« k»ptt.

»V» Natirn gtgtn Vögtl.? Wt« irgend einen
kleinen Vogel schießt, ist ein grausamer Mann ab»
jtdtr,der dazu beiträgt, Matttn, MSuft und andtr»

schädliche Zhit» au«zurotteu, ist ein Wohlthtttr
der Menschheit, Costar hat fich »in solch»« Ver-
dienst rrworben, ind»m »r fein berühmte« Pnlvei
eifunden ha», wodurch solch« Thier«, ««Ich« d«n,
Mrnfch«n krinen Nutzen sondern Schaden hling«,
ausgerotttt werdtn.

«S' Den Farmern und Hau«hält«rn »«rd«?
jährlich fgr mrhrex« hundert Thal«r werth G«.
irtide, Proviant u. s. w. durch Ratten, MLuf«,
Ameisen und sonstige« Ungeziefer vertilgt, welch«

es verhüien können, wenn fie für wenige« Geld
Costar,S Eriermtnator anwende«.

MS', 28, t865.

erlegt.
Dr T. C. Bäger

Zeigt hiermit achtungtvoll an, daß e,
seine Office Z Thüre« unterhalb dn >l-

- lentaun Banf verlegt hat. und btetet
hicemlt dem Publikum in dies«« G«g«nd

seinen äijlllchen Biistand in «rankheif« FSllen a».
Mai '2. IBKS. nat»,

Henry C-Longnecker,
Rcchts-Anwalt,

dat sein« Praxi« in Lecha und den
Eauntie« wieder aufgenom»««. Er kam, ln »«ut-
scher und englisch«« Sprach» eansulttrt »nd««.?
Osfic«: Hamllso«-Etraße, gegenüber dem Ipnrt»
Haus«, Allentown, Pa.

December?N, 18N4.


